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. ag Leben dev Natue, die angenehmfte Jeity
L | aRar eben auf dem Weg, in ihren bunden Kieid

o Creatur, alg Feld , prief ibres Schopfiers Kedffte,

And wichy durd muh;geé Griiny die neugebornen Saffte.

@ie%égel ¢ im Goncerty vevmifdeter Gefdng
Gmpfing - und Hobiten cin den Fribling, mit Geprdng,
Die Jugend fuchte ufft, ging den, nicht fernen Mepen
Gntgegen i dery Gpiely und in gepaarten Reyben.

Sa alles freute fidy, e dem et Odem twa,
Uns aber deobete , aufeimmabl, die Gefahr.
Denn unfre Grof-Mariay éin Theil von unfren Leben
Grrvandte, fondy und fiarb) und mugte Abjehicd ’geben.

ﬂ&i‘fohbett 1oobl von uns vor jener Qeit Veridht,
OB unfeer gavten Muth, bey diefem Fall, gefhicht ? J
Gsoar, alg toitrden i bon FBetter umgefdylagen - v
1Dy i ein dundles Sand ) durd) einen Wind, getragen.



8mar gab, die Grof-Mammn, vorher uns diefeLehis
oie der, fonft bittee Tod, midst Chriften bitter wdr,
Dody war ie Koft:gu Havt vor unfien sovten Magert,

Die Faum cin Dlank verdaut, geibty duvd) Offtwe Wagen,

@utg! ung evfchrecetey fo:febe, der Sodes = Fally,
Biey fichre Lufft, echebt, bey Biiss und Donner - Knal
Sie tar ung alzuwerth, 3u liebreidyy und getwobnet
Druttiourde audy, bey Fhe; der Tedbhuen nidyt gefchonet,

u::s wardy Die fhonfte Jeit 3u einer vauben Lufft, ,‘

Des Feldes fanffer THau: judicen Nebel-Dufft,
Die Kehle, die-gemwobut nue freidiger Gefinge,

Sog fidh iy Sehluicfen 31y und roarduns viel s enae,

%o finders, vieffen toir) Die liche Grof- Mamma 2
Siey forach die groffere, ifts Teyder! wicht mebe da,
30 Tepder! follen yoic derin fietd in Boye geheny
Lind immer, newe Sdvgy in unfren Havfern ; feben? . -

e 15t wna, fo gefests ein thiria Sheifientmm,
asBer fieht fo Govgen-voll fidy nach Dem - Sorper um?:
oger eiget uns denfad; dev Tugend y gu betveten,
ofer lebyet) wie@iethat) audy ung mit Snnbrung beten?

9)2& ibeen grauen Haupt falle geaue Borfidyt Bin,
@o niemabis, ohné Seudst, vegiert der Sugend Sinny
Und voeil, dev Gitern Mundy fidh audy fo Fidglich freliet,
@i i Y008 g¥ofes fepn, fo uns it b entfiniet,




52!‘5: foee exfeiet ungy den fhrediidhen Bertuft?
oier bringt die Bangigheit, und GBalen vou der Beufi
opir fudyen {dmerslidy Troft, und Ednnen Feinen finden;
3 fep. Demsy Daf v swde in folgend guten Srinden :

@en Defien Saafmen bringty ein Fluges Gaveen-Dany
Sesst in dag frifche Land, da Feirnt und 1ebt ev an,
SBif Dag dag geiine Laub fomt ans dem Seld getrocheny
1nd endlidy, von Dem Stamm, 1oied Blum und Srucht gebrodien.

613 ebiew tivd Dee Pienfd Der Geden anwertrauty

D0k man, 3u feines Jeits 1 viel volFonner fipaut,
53ie werden toobl alsbenn die Quserwvehiten blliben
11d fdybrie Glaubens - Frudye an ren Sweigen jichen?

%‘ud; it dee Grofi- Mama ifties, dem gleich , Lewand,
Des Leibes Saam - Koen Tiegt in GOLHs guten Land,
D ird 3 deniry o lang dee Tible Sand bedecen,
9Bif s deveinften GOLE viel hervlidyer swird weden,

3 B @roeftevit, fafiet eudh vorjeso dag gum Etoﬁ,
b Dendmabl werde nie in- euven Sinn bemookty
Und werdet iHe: alfie aud 'i[;té Phade geben,

@ollt ibe; I8 gute Saat , I einft juv Seite fichen
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	Da Theure Walchin Dich man jetzt zu Grabe bringt, Und der Verwanden Graam vom Herz ins Auge dringt, Muß das den zarten Sinn der Enckel auch bewegen, Daß Sie der Thränen Pflicht zu Deinem Sarge legen
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